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Zusammenarbeit mit Creditreform

Creditreform ist bundesweit mit ca.130.000 
Mitgliedsunternehmen und 70% Marktanteil 
Marktführer für Wirtschaftsauskünfte

4500 Mitarbeiter in Deutschland

in 19 Ländern vertreten

Dienstleistungen rund um das 
Creditmanagement
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Ihr Schuldner ist informiert
» Ratgeber

» TV

» Internet-Foren

Am Telefon wird ausgesagt:
» „Recht auf Insolvenz!“

» „Recht auf Nicht-Zahlung!“

Schuldner kennen Rechtslage
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Die Rechtslage ist sehr günstig für Ihren Schuldner!
Dauer Verbraucherinsolvenz: 3 Jahre

» Wenn 35% der Schulden bezahlt werden (Ratenzahlung möglich)

Wie geht es Ihrem Schuldner?
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100.000 € Schulden
35.000 € werden in Raten über 3 Jahre gezahlt
Nach 3 Jahren 65.000 € geschenkt -> Von Ihnen! 

(Zwangsenteignung)

Beispiel: 
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 Ihr Profi-Schuldner macht seine Insolvenz im Ausland
» UK / F / E 

» Dauer Insolvenzverfahren z.T. 12 Monate

» Null-Plan

 Berater-Industrie vorhanden

 Google „Insolvenz Ausland“

Profi-Schuldner sind clever
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 Entweder selbst oder durch Rechtsanwalt

 Gerichtliches Mahnverfahren -> Mahnbescheid -> Vollstreckungsbescheid

 Führt oft zu: Widerspruch! durch Ihren Schuldner

 Bei Einschaltung eines Rechtsanwalts:
» Hohe Kosten auch im Nichterfolgsfall (aktuell 

     gibt es deutlich mehr erfolglose Vollstreckungen

     als erfolgreiche…)

» Für Räumungsklagen, mietrechtliche Streitigkeit-

     en etc. ist natürlich weiterhin der Rechtsanwalt 

     zuständig

Althergebrachte Art der Forderungsbeitreibung
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Alles was die Schuldner machen ist legal

Sie als Gläubiger haben Vorleistungen erbracht, Zeit und 
Geld investiert, rumgeärgert… 

Und im Ergebnis erhalten Sie:

In allen Fällen sieht es so aus:
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Nichts!
 Zeit, Geld und Nerven sind verloren..
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 „Meine Hausbank und mein Steuerberater verlangen eine schnelle 
Weitergabe offener Rechnung an Creditreform, was ich aber angesichts 
unserer guten Geschäftsbeziehung vermeiden will" 

 „Ich bin gehalten offene Rechnungen schnell weiter zu geben" 

 "Bitte melden Sie sich wegen einem Lösungsvorschlag, ich will für Sie die 
Kosten und Konsequenzen einer Abgabe an Creditreform vermeiden" 

 „Bitte vermeiden Sie die Auswirkung auf Ihre Bonitätsbewertung und damit 
Ihre Finanzierungsmöglichkeiten“ 

 „Wir sind an Creditreform angeschlossen und sind gehalten, überfällige 
Forderungen zeitnah in das Creditreform - Inkasso abzugeben. Dies kann 
Auswirkungen auf Ihre Bonitätsbeurteilung und damit Ihre 
Finanzierungsmöglichkeiten haben.“
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( Achtung: Strafanzeigen jetzt auch im Internet stellen unter www.polizei.hessen.de, „Onlinewache“ )

 
 Abs.
 Staatsanwaltschaft
xxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxx
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir bitten Sie um Überprüfung einer Forderungssache auf das Bestehen eventueller strafrechtlicher Tatbestände.
 
Beim Versuch des Einzugs einer Forderung gegen die XXXXXXX, über die Creditreform Gießen Hain KG, (sahen wir uns von einer solchen Fülle 
konkurrierender Gläubiger umgeben, dass wir nicht mehr an Zufall

glauben wollen)oder: (mussten wir feststellen, dass der Schuldner bereits vor unserer Rechnungsstellung die eidesstattliche Versicherung über seine 
Vermögensverhältnisse abgegeben hatte)  

Es kann doch kaum möglich sein, dass man das Bewusstsein für die eigenen Verbindlichkeiten so verliert und 
ständig weiter Leistungen auf Rechnung entgegennimmt. Einzelheiten zu den anderen Verbindlichkeiten meiner
Schuldnerin/meines Schuldners bitte ich Sie bei der Creditreform Gießen Hain KG, Ludwig-Richter-Str. 11,
35396 Gießen zu erfragen. 
Ob hier der Tatbestand des Eingehungs- / Bestellbetruges, der Insolvenzverschleppung oder ein anderer vorliegt,
vermögen wir nicht zu beurteilen. Wir bitten daher um Ihre Unterstützung.
 
Für Ihre Bemühungen im Voraus vielen Dank.
  

  

 Mit freundlichen Grüßen

  

  

 Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

  

  

 Anlage: Rechnungskopien, Auftragsunterlagen, Lieferscheine, etc.

  

Bei bekannter Zahlungsunfähigkeit kann Strafanzeige sinnvoll sein
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Kontakt

www.creditreform.de
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PhDr. Andreas Püschel PhD (IUBL)

a.pueschel@giessen.creditreform.de

Tel.: 0641/9526223
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